
Ausbildung Tiefbaufacharbeiter/ -in 

Schwerpunkt Straßenbauarbeiten 
 
Die freien Ausbildungsplätze werden öffentlich in den Tageszeitungen „Ostthüringer Zeitung“ (OTZ) 
und „Thüringische Landeszeitung“ (TLZ) ausgeschrieben und sind nebenstehend unter 'Downloads' 
einzusehen. 
 

Der KSJ ist anerkannte Ausbildungsstätte für den Beruf Tiefbaufacharbeiter/-in im Schwerpunkt 
Straßenbauarbeiten. 

Voraussetzungen 
 

 Regelschulabschluss 10. Klasse oder qualifizierender Hauptschulabschluss 

 gute bis befriedigende Noten in Mathematik, Physik und Chemie 

 handwerkliche Fähigkeiten und technisches Verständnis 

 hohe körperliche Belastbarkeit 

 Einsatzbereitschaft und Flexibilität 

Ausbildungsdauer 
 

 2 Ausbildungsjahre 

 berufstheoretischer Unterricht im Berufsschulzentrum Gera 

 überbetriebliche Ausbildung im Lehrbauhof 

 die Ausbildung endet mit erfolgreichem Bestehen der Abschlussprüfung vor der IHK 

Bei gutem Lehrabschluss besteht die Möglichkeit der Verlängerung des Lehrvertrages um ein Jahr, 
mit dem Ziel, den Berufsabschluss als Straßenbauer/-in zu erwerben. 

Ausbildungsinhalte 
 

 Arbeiten mit Kunststoffen, Anstrichmitteln und Metallen 

 Einbau und Anschluss von Ver- und Entsorgungssystemen 

 Grundfertigkeiten im Tief- und Straßenbau, Steinbau, Verlegen von Fliesen 

 Herstellen von Putz, Estrich, Beton- und Stahlbau, Holzbau 

 Handhabung von Vermessungsgeräten und Durchführung einfacher  
Vermessungsarbeiten 

 Herstellen und Unterhalten von Kunstbauten 

 Herstellen und Unterhalten von Straßenunter- und -oberbau 

 Herstellen von Baugruben und Gräben, Verbauen und Wasserhaltung 

 Herstellen von Verkehrswegen 

 Lesen und Anfertigen von Skizzen und Zeichnungen 

Betriebliche Leistungen 
 

 Leistungen erfolgen nach Tarifvertrag für Auszubildende des Öffentlichen Dienstes 

 Vermögenswirksame Leistungen, jährliche Zuwendung 

 jährlicher Lernmittelzuschuss 

 Prämie bei erfolgreichem Abschluss der Ausbildung 

 29 Tage Urlaub 

Berufliche Perspektiven 
 

 Einsatz in Bauhöfen, Bauunternehmen und Straßenmeistereien 

 Tätigkeiten im Straßen- und Landschaftsbau 

 nicht ortsgebunden 

 später auch Qualifizierungslehrgänge als Polier möglich 

 spezielle Qualifizierungsmöglichkeiten unbedingt erforderlich (z. B. Erwerb  
LKW-Führerschein) 

Bewerbungszeitraum 
 

richtet sich nach aktuellen Ausbildungsangeboten 


